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Zu

F

ge- wandt- in Wort und Tat,
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B¨/D

schen- im

Zu ge- wandt- in Wort und Tat, den Men schen- im

Zu ge- wandt- in Wort und Tat, den Men schen- im
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F/C

dern- sehn.
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An dern- sehn. Zu ge- wandt- in Wort und Tat,

An dern- sehn. Zu ge- wandt- in Wort und Tat,

F/A

Got tes- Nä

G‹

he,- sie trägt.

C(„ˆˆ4) C6

Got tes- Nä he,- sie trägt.

Got tes- Nä he,- sie trägt.
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Refrain

Zugewandt	in	Wort	und	Tat
Musik :	Michael	Hoppe
Text:	Anne	Bettendor#

Mottol ied	zu	den	B ibeltagen	2026
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ge- wandt- in Wort und Tat,

C/E

den Men

B¨/D

schen- im An

F/C

dern- sehn.

C9

Zu ge- wandt- in Wort und Tat, den Men schen- im An dern- sehn.

Zu ge- wandt- in Wort und Tat, den Men schen- im An dern- sehn.
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Gott ist na
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- he
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und trägt.

F13

Zu ge- wandt- in Wort und Tat, Gott ist na- he und trägt.

Zu ge- wandt- in Wort und Tat, Gott ist na- he und trägt.
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3.29

Zu

G

ge- wandt- in Wort und Tat,

D/F©

den Men

C/E

schen- im An

G/D

dern- sehn.

D31

Zu ge- wandt- in Wort und Tat, den Men schen- im An dern- sehn.

Zu ge- wandt- in Wort und Tat, den Men schen- im An dern- sehn.

Zu

C

ge- wandt- in Wort und Tat,

G/B

Got tes- Nä

A‹

he,- sie trägt.

D(„ˆˆ4) D35

Zu ge- wandt- in Wort und Tat, Got tes- Nä he,- sie trägt.

Zu ge- wandt- in Wort und Tat, Got tes- Nä he,- sie trägt.

Zu

G

ge- wandt- in Wort und Tat,

D/F©

den Men

C/E

schen- im An

G/D

dern- sehn.

D39

Zu ge- wandt- in Wort und Tat, den Men schen- im An dern- sehn.

Zu ge- wandt- in Wort und Tat, den Men schen- im An dern- sehn.

&b ∑ #

&
#

&
#

?#

&
#

&
#

?#

&
#

&
#

?#

w

œ œ œ œ œ œ œ œ Ó œ œ œ œ œ œ œ œ œ Œ

œ œ œ œ œ œ œ œ Ó œ ˙ œ œ œ œ œ œ Œ

œ œ œ œ œ œ œ œ Ó œ ˙ œ œ œ œ
œ œ

Œ

œ œ œ œ œ œ œ œ Œ œ œ œ œ œ œ ˙ Ó

œ œ œ œ œ œ œ œ
Œ

œ œ œ œ œ œ œ œ Ó

œ œ œ œ œ œ œ œ
Œ

œ œ œ œ œ œ ˙
Ó

œ œ œ œ œ œ œ œ Ó œ œ œ œ œ œ œ œ œ Œ

œ œ œ œ œ œ œ œ Ó œ ˙ œ œ œ œ œ œ Œ

œ œ œ œ œ œ œ œ Ó œ ˙ œ œ œ œ
œ œ

Œ

3



°

¢

Zu

C
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G/B

Gott ist na

F

- he

C/D

und trägt.

G43

Zu ge- wandt- in Wort und Tat, Gott ist na- he und trägt.

Zu ge- wandt- in Wort und Tat, Gott ist na- he und trägt.
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